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TERMINE IM
SÜDKREIS

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Cappeln
18.30 bis 20 Uhr, Sporthalle:
Sport für Männer von 30 bis 80
Emstek
20 Uhr, Kath. Pfarrheim: Patch-
work-Gruppe
Hemmelte
14.30 Uhr, Hans-Lübke-Haus:
Generalversammlung, Landfrau-
enverein Hemmelte
Lindern
15 bis 18 Uhr, Pfarrheim: Kar-
ten spielen der Senioren
16.30 bis 17.15 Uhr, Pfarr-
heim: Kinderchorprobe
Löningen
16 bis 18 Uhr, Caritas-Verband:
Schuldnerberatung
17 Uhr, Vikar-Henn-Haus: Senio-
rengymnastik
Molbergen
10 bis 13 Uhr, DRK-Kleiderla-
den: geöffnet
14 bis 18 Uhr, Schützenplatz:
Wochenmarkt

KINO

Löningen
„Aus dem Nichts“, 20 Uhr

BÄDER

Emstek
6 bis 7 Uhr; 15 Uhr Kinder-
schwimmkursus; 15 bis 18 Uhr;
18 bis 22 Uhr DLRG
Essen
15 bis 16.30 Uhr Kinder, 16.30
bis 18 Uhr Nichtschwimmer, 18
bis 19 Uhr Aquajogging/
Schwimmabteilung, 19 bis 21
Uhr
Lastrup
13 bis 21 Uhr
Löningen
15 bis 18 Uhr Spielnachmittag,
18 bis 19 Uhr Eltern/Kindern,
19 bis 21.30 Uhr Disco-Schwim-
men; Sauna: 15 bis 21.30 Uhr

BÜCHEREIEN

Cappeln
St. Peter und Paul: 17 bis 18
Uhr
Emstek
Kath. Bücherei: 15.30 bis 18
Uhr
Höltinghausen
Kath. Bücherei: 16 bis 17 Uhr
Lindern
Kath. Bücherei: 15 bis 16.30
Uhr
Löningen
Kath. Bücherei: 15 bis 17.30
Uhr

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Lindern
8.45 bis 9.45 Uhr, Pfarrheim:
Seniorentanz
20 Uhr, Pfarrheim: Treffen der
KLJB
Löningen
20.15 Uhr, Centralhof Breher:
Übungsabend des Kirchenchors
Schwichteler
19.30 Uhr, Pfarrheim: Palm-
stockbasteln

KINO

Löningen
„Dieses bescheuert Herz“, 20
Uhr

BÄDER

Emstek
15 bis 19 Uhr; 19 bis 20 Uhr
Frauen; 19.45 bis 21.30 Uhr
Wassergymnastik
Essen
6.30 bis 8 Uhr, 15 bis 16.30
Uhr Spielnachmittag, 16.30 Uhr
18 Uhr Frauen, 18 bis 19 Uhr
Senioren, 19 bis 20 Uhr
Lindern
6 bis 8 Uhr; 15.30 bis 16.30
Uhr Kinder; 16.30 bis 18 Uhr Fa-
milien; 18 bis 19.30 Uhr Aqua-
jogging; 19.30 bis 20.30 Uhr; e,
20.30 bis 21.30 Uhr Gymnastik
Löningen
6.30 bis 8, 15 bis 19 Uhr; 19
bis 20 Uhr Gymnastik, 20 bis 21
Uhr Behindertensportgruppe

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de
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NOTDIENSTE

APOTHEKEN

Emstek/Cappeln/Molbergen
Königs-Apotheke, Mühlenstraße
2, Cloppenburg, Tel.
04471/2159
Essen
Turm-Apotheke, Lange Str. 52,
Essen, Tel. 05434/1788
Löningen/Lastrup/Lindern
Linden-Apotheke, Bahnhofstr. 1,
Lindern, Tel. 05957/787

ÄRZTE

Emstek/Cappeln/Molbergen
Zentrale Bereitschaftsdienstpra-
xis im Vincenzhaus, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 16 bis 17
Uhr, Rufbereitschaft außerhalb
der Sprechzeiten Tel. 116117,
Ritterstraße 17
Essen/Lastrup/Lindern/Lönin-
gen
Tel. 116117

AUGENÄRZTE

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel.
116117,18 bis 22 Uhr

HOSPIZDIENST

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel.
0175/8991171

NOTRUF

Kreis Cloppenburg
Tel. 110, 112 oder Kranken-
transport, Telefonnummer
0441/19222;
Oldenburgisch-Ostfriesischer
Wasserverband (OOWV), hier:
Trinkwasser: Telefonnummer
04401/6006;
Gift-Informationsdienst: Telefon-
nummer 0551/19240

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwz-notdienste.de

Autobahn
stundenlang
gesperrt
EMSTEK/PL – Bereits am Mon-
tag hat sich gegen 12 Uhr auf
der A 1 zwischen Cloppen-
burg und Vechta auf Emsteker
Gemeindegebiet ein Unfall
mit erheblichem Sachscha-
den ereignet, das hat die Poli-
zei am Dienstag mitgeteilt.
Der 57-jährige Fahrer eines
Sattelzugs aus Finnland be-
fuhr die A 1 in Fahrtrichtung
Osnabrück, als der Sattelzug
nach rechts von der Fahrbahn
abkam und in die Leitplanke
fuhr. Dabei wurde die gesam-
te rechte Fahrzeugseite so er-
heblich beschädigt, dass die
24 t Holz-Ladung umgeladen
werden musste, um den Sat-
telzug anschließend zu ber-
gen.

Um die Verkehrsbehinde-
rungen möglichst gering zu
halten, wurde die Bergung auf
die Abendstunden verscho-
ben. Von 20 bis 23.30 Uhr
wurde die A 1 in Richtung Os-
nabrück ab Ausfahrt Cloppen-
burg zu diesem Zweck voll ge-
sperrt. Es entstand ein Sach-
schaden von rund 40 000
Euro.

„Gestohlener“
Pkw wieder da
MOLBERGEN/PL – Ein in Mol-
bergen als gestohlen gemel-
deter Pkw ist wieder aufge-
taucht. Das Fahrzeug des
Typs Opel Antara soll in der
Beethovenstraße abgestellt
und von dort entwendet wor-
den sein. Wie sich nun he-
rausstellte, so die Polizei in
einer Mitteilung vom Diens-
tag, war der Wagen lediglich
vom Eigentümer unbewusst
an einem anderen Ort abge-
stellt worden. Der Pkw befin-
det sich wieder bei seinem
Eigentümer.

Hasetal-Marathon genießt hohes Ansehen
ABSTIMMUNG Platz drei in Norddeutschland bei Online-Voting – Alles ehrenamtlich

LÖNINGEN/PL – Der Remmers
Hasetal-Marathon des VfL Lö-
ningen 2017 hat bei einer On-
line-Abstimmung unter
knapp 12 000 Läuferinnen
und Läufern auf der Website
von „Marathon4you.de“ or-
dentlich gepunktet und Rang
drei belegt. Vor allem die ein-
zigartige Atmosphäre entlang
der Strecke und die perfekte
Organisation von Laufevent
und Rahmenprogramm dürf-
ten hierbei den Ausschlag ge-
geben haben.

Beim Ranking für Nord-
deutschland erklomm der Lö-
ninger Marathon auf der Be-
liebtheitsskala erstmals das

Siegerpodest, nachdem es im
Vorjahr „nur“ zu Platz 4 ge-
reicht hatte. Damit rangiert er
nur knapp hinter den großen
Cityläufen in Hannover und
Hamburg. Noch bemerkens-
werter ist, dass das Löninger
„Sommerabend-Lauffest“
sehr renommierte Veranstal-
tungen – unter anderem den
Bremer und den Flensburger
Marathon – auf die Plätze ver-
wies. Bei der Gesamtwertung
unter Hunderten von Laufver-
anstaltungen in Deutschland
verbesserte sich der Löninger
Lauf vom 28. auf den 24. Platz.

Die große Freude der Orga-
nisatoren vom VfL Löningen

kann man beim Vergleich mit
den Mitbewerbern sehr gut
nachvollziehen: Während
Hannover und Hamburg von
professionellen und bezahl-
ten Agenturen organisiert
werden, wird der Löninger
Remmers Hasetal-Marathon
ausschließlich ehrenamtlich
gemanagt.

Wer einen naturnahen Lauf
in familiärer Atmosphäre
sucht, der ist in Löningen ge-
nau richtig. Davon können
sich die vermutlich mehr als
3000 Aktiven auch 2018 über-
zeugen, wenn der Hasetal-
Marathon am Samstag, 23. Ju-
ni, in seine 16. Auflage geht.

Inzwischen ist das Anmelde-
portal freigeschaltet. Neben
der bewährten Streckenfüh-
rung und den Begleitgruppen
entlang des Kurses gibt es ei-
nige Neuheiten. Sie betreffen
zunächst das neu gestaltete
Anmeldeportal, das auch über
Tablet und Smartphone les-
bar ist. Die Läufer können
wieder zwischen allen klassi-
schen Distanzen vom 5-km-
Lauf bis zum Marathon wäh-
len. Hinzu kommen die Schü-
lerläufe, ein Special-Olym-
pics-Lauf sowie der Staffelma-
rathon und die Firmenstaffel.
P@ www.remmers-hasetal-marat-
hon.de

Sturmeinsätze und ein Maigang
GENERALVERSAMMLUNG Vier Auszeichnungen bei der Freiwilligen Feuerwehr Elsten

Der Bürgermeister und
der Kreisbrandmeister
waren zu Gast. Es gab
sechs Beförderungen.
VON THEO HINRICHS

ELSTEN – Bei der Generalver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Elsten standen Eh-
rungen und Beförderungen
im Mittelpunkt. Ortsbrand-
meister Josef Willenborg
konnte als Gäste Bürgermeis-
ter Marcus Brinkmann und
den scheidenden Kreisbrand-
meister Heinrich Oltmanns
begrüßen.

Oltmanns dankte der
Feuerwehr Elsten für die ge-
leistete Arbeit: „Das ist nicht
immer selbstverständlich.“
Die Feuerwehr vereine die

Menschen. Die Kreisfeuer-
wettkämpfe sollen auch in Zu-
kunft nach Modulen aus dem
Feuerwehreinsatz veranstaltet
werden. Im Landkreis Clop-
penburg gebe es mittlerweile
zehn zusätzliche Schwer-
punktfeuerwehren. „Es war
eine gute Zeit als Kreisbrand-
meister“ sagte Oltmanns.

Gemeindebrandmeister
Klaus Ellmann berichtete
über die aktuellen Zahlen in-
nerhalb der Gemeinde Cap-
peln. Neben 97 aktiven Feuer-
wehrmitgliedern gibt es 35
Mitglieder in der Jugendfeuer-
wehr und weitere 35 in der Al-
tersabteilung. Die Anschaf-
fung eines Einsatzleitwagens
ist geplant. Ellmann bedankte
sich für die Arbeit der Wehr
Elsten. Bürgermeister Marcus
Brinkmann überbrachte den

Dank von Rat und Verwal-
tung. Die Feuerwehr Elsten,
sei aus dem Ortsleben nicht
mehr wegzudenken.

2017 hatte die Feuerwehr
insgesamt 21 Einsätze, so
Ortsbrandmeister Josef Wil-
lenborg. Natürlich spielten
hier auch die Sturmeinsätze
eine besondere Rolle. 24 Akti-
ve und 13 Mitglieder der Al-
tersabteilung gehören der
Feuerwehr an. Die Teilnahme
an einer Kreisbereitschafts-
übung, der Maigang und ein
Ausflug gehörten zu weiteren
Aktivitäten. Zehn Lehrgänge
und fünf Sitzungen der Ge-
meindefeuerwehren wurden
absolviert.

Jugendfeuerwehrwart Si-
mon Düker berichtete vom
Pfingstzeltlager und von der
Tannenbaumaktion der Ju-

gendfeuerwehr. Ihr gehören
elf Mitglieder an.

Bei den Neuwahlen wurde
Michael Helmes zum Atem-
schutzgerätewart gewählt.
Pressewart wurde Christoph
Sommer. Felix Bornhorst wur-
de zum Feuerwehrmann be-
fördert, Simon Düker und
Klaus Ellmann zu Oberlösch-
meistern, Andreas Ellers zum
Löschmeister, Christian Hey-
er und Dirk Lübbehüsen zu
Oberfeuerwehrmännern und
Christian Willenbrink zum
Ersten Hauptfeuerwehrmann.

Klaus Ellmann wurde vom
Bürgermeister als Gemeinde-
brandmeister vereidigt, Für
40-jährige Dienste im Feuer-
löschwesen zeichnete Olt-
manns Hermann Fredeweß,
Gerd und Wilhelm Sommer
sowie Otto Kuper aus.

Bürgermeister Marcus Brinkmann (links) und Kreisbrandmeister Heinrich Oltmanns (rechts) gratulierten Hermann Frede-
weß, Willi Sommer, Otto Kuper und Gerd Sommer (von links) zu 40 Jahren im Feuerlöschwesen. BILD: THEO HINRICHS

Generationswechsel im Heimatverein Cappeln
VEREINSLEBEN Manfred Plog Ehrenvorsitzender – Gregor Brokamp neuer „Chef“

VON ALOYS LANDWEHR

CAPPELN – „Manfred Plog hat
durch seine Weitsicht, die
Dinge und Aufgaben zu be-
trachten, und das Talent, die
Mitstreiter im Vorstand und
Verein zu mobilisieren, im
Laufe der Jahre einen Verein
geformt, der heute in der Ge-
meinde und darüber hinaus
einen hohen Stellenwert ge-
nießt“, lobte Cappelns stell-
vertretender Vorsitzender des
Heimatvereins, Jochen Free-
se. Seit der Gründung vor 38
Jahren habe Plog den Heimat-
verein geleitet und ihm das
gute Image gegeben, das er
nun habe. Auf der Mitglieder-
versammlung wählten ihn die
Heimatfreunde einstimmig
unter stehenden Ovationen
zum Ehrenvorsitzenden.
Nachfolger wurde Gregor Bro-
kamp.

Nach 38 Jahren als Vorsit-
zender hatte Plog bereits an-
gekündigt, nicht erneut kan-
didieren zu wollen. Am 5. Sep-
tember 1979 habe Plog mit
acht weiteren Personen den
Heimatverein Cappeln ge-

gründet, in einer Zeit, in der
es in der Region nur wenige
Heimatvereine gegeben habe
und in der diese Idee relativ
neu war. „Dein Rücktritt be-
deutet einen Einschnitt in das
Vereinsleben und erfordert
eine Neuausrichtung und
einen Generationswechsel“,
so Freese.

Er erinnerte an die vielen
Ideen, Aktivitäten und Veran-
staltungen, durch die unter
der Leitung von Plog der Ver-
ein geprägt wurde. So seien
Pflanzaktionen an Ortsdurch-
fahrten und Wegerändern

oder Obstbaumanpflanzun-
gen organisiert worden. „Der
Heimatverein hat unter dei-
ner Leitung die Dorfplatzge-
staltung mit Grillhütte und
Sitzgruppen federführend
vorgenommen, Sitzgruppen
im gesamten Gemeindebe-
reich gestaltet, eine Tanz-
gruppe, eine Radwandergrup-
pe und eine Digitalisierungs-
gruppe gegründet und unzäh-
lige Heimatabende, Maitou-
ren, Ausflugsfahrten, platt-
deutsche Lesungen, Weih-
nachtsmärkte, Ferienpassak-
tionen oder Laternenumzüge

verantwortlich organisiert.“
Der Verein habe sich an der
Dorferneuerung beteiligt und
immer wieder den Versuch
unternommen, die plattdeut-
sche Sprache zu pflegen. Als
gebürtigem Südoldenburger
seien Plog Bodenständigkeit
und Zuverlässigkeit schon in
die Wiege gelegt worden, und
die pädagogische Ausbildung
gepaart mit demWillen, etwas
für die Gemeinschaft zu
schaffen, habe den ehemali-
gen Rektor der Cappelner
Haupt- und Realschule in be-
sonderer Weise für diese Auf-
gaben qualifiziert. Am Dörp-
Echo und bei der Dorferneue-
rung werde Plog weiter mit-
arbeiten. Den Dank der Ge-
meinde für die langjährige Tä-
tigkeit überbrachte Bürger-
meister Markus Brinkmann.

Für den bisherigen Kassen-
führer Brokamp übernahm
Claudia Böske das Amt der
Kassenführerin. „Jetzt ist der
Generationswechsel eingelei-
tet. Aber ich trete in ziemlich
große Fußstapfen. Ich hoffe,
ihr werdet nicht enttäuscht“,
sagte Brokamp.

Jochen Freese (links) und Gregor Brokamp (rechts) verab-
schieden Manfred Plog mit einem Präsent und überreichten
Kerstin Plog einen Blumenstrauß. BILD: ALOYS LANDWEHR


